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«Nur» vier Tore 
RttfifiEU - Dar FC RuggaN j awtaMt  d u  

BIN r v  i m w a m a m r  

barg  Mar  und vanüan t  mi t  4 A - D r a n .  

Auch die Höhe des Sieges geht in Ordnung 
- oder fast. «Wir hätten gut und gerne zehn 
Tore schiessen können. Wenn es etwas zu 
bemängeln gibt, dann die Chancenauswer
tung. Vor allem in der ersten Halbzeit», fand 
Ruggell-Trainer Giuliano Tobler auch 
selbstkritische Worte. Zu Recht, denn die 
Ruggeller versiebten massenweise beste 
Chancen. Nach der schnellen Führung durch 
Greif (5.) scheiterten die Ruggeler in der 
Folge oftmals am eigenen Unvermögen. Die 
Gfiste aus Rorschacherbeig hinterliessen ei
nen äusserst schwachen Eindruck. Der 
nächste Torjubel für die Ruggeller liess bis 
kurz vor Halbzeit warten, als gevessy die 
Kugel endlich zur 2:0-Halbzeitftlhrung Uber 
die Linie drückte (42.). 

Wenig Neues auch nach dem Seitenwech
sel. Ruggell dominierte das Geschehen nach 
Belieben. Einzig mit der Chancenauswer
tung ging man fahrlässig um. Dennoch reich
te es zu zwei weiteren Treffern. Ok und ein 
Eigentor besiegelten den verdienten Sieg der 
Ruggeller. Nächste Woche muss Ruggell ge
gen Au/Heerbrugg ran. FCR-Trainer Tobler 
fordert zumindest Punkto Chancenauswer
tung eine klare Steigerung. (cf) 

FC Itawafl - PC KuwdMcfcwtim 
Sponpliu Widau Ruggell: gut bespielb«re* Tfcmin; 100 Zu-
«chauer. 
PC IbwcH: Manen  Frömmelt Pichler, Hevewy. P. Büchel; 
Augahuigcr, M. Mete l .  Greif (59. Kftic), Ok (71. G»chwend), 
Tuncaj (40. LjMifi >. Nbomo. 
Ibra: 5. l:0 Greif. 42. 2 ü  Heveay, 58. 3:0 Ok. 63. 4 «  Eigen
tor. 
BoBcrkrafMi  FC Raggell komplett. PC Ronchacberberg 
kompleti. - Verwarnung )Br P. Büchel, t 
Ri 
whacherberg 

r c  

tmti Verwarnungen fUr 
- Püuverwcii fttr den Torhüter von Ror-

_  faO (3i0) 
SpoopUlz Rhcinwieac Schaan; gut beipielbare» Terrain; SO Zu-
ictuuer, SchiecbrichterKunului Karatepe. 
PC SdMMK Ruof . Sctnch (SO. Scbwäger). Wanaer. Tbmat, 
ZUger. Bieter (70. Vntotc), ML Vak, Frömmelt; Suppan (74. 
YiMU), Bogtjjevic, Ma. Vogt.  1 

D m c  2. Daniel Bomfevic 1.-0, 42. Daniel .Bogojevic 2:0, 45. 
Christian Suppan 3:0, 38. Christian Suppan 4:0,66. Man» Vbgt 
5:0, 73. Adnan Yildiz 6:0. 
Bcacr taag ta :  PC Schaan ohne Wataer und Caaamcoto (ver
letzt), Weaäweaer (krank) und Wugyenig (abwesend). - Eine 
Verwarnung für Garns. - Tor für Oams wegen Abtdtspoaition 
aberkannt (30.). 

FC Trinen - FC U t h  »4 2H> (IM) 
Spottplatz Blumenau; 120 Zuschauer. 
FC THeatn: A. Troisio; Arnus; Corte«, Burgmeier. Kindle; 
Beck. Sprenger (75. Barteln), Christen. V. Troisio; Schürte (60. 
Giurgola), Bektesi (80. Mettler). 
T a n :  53. Vtto Troisio 1:0,86. Christen 2:0. 
Baaatriangca: Trieaeo ohne Schidkr (verletzt), Hefti, Erne 
und Ljatifi (alle gesperrt) sowie Sele (Ausland) und Hutter (Aus
stellung). - Verwarnungen für Christen sowie zwei Verwarnun
gen und eine gelb/rote Karte für linth. 

THtamtn ii  - Unsact 4:3(2:!) 
Sportplalr Lciuw»; 80 Zuschauer. 

i FC Imacabcrg :  Wille; 1. Sele, Vogt, BUhler (46. R. Beck); Ze
der. Willi, Piccini (46. Tvhikof), Otpell, Poaer; Urschitx, Oass-

' ner (62. Hanselmann). 
1 Ibra;  18.GojaniO:l, 26. Urschiu 1:1,41. Urschitz2; 1,68.OUr-
I kan 2:2, 72. Wesw 2:3.77. Urschitz 3:3, 80. Urschitz 4:3. 

I l w i i l i i i t a i i  Triesenberg ohne P. Beck (verletzt) sowie Be
cker (abwesend). - Verwarnungen Rlr Vogt und Tschickof sowie 

| zwei gelbe Karten für Uznach. 

FC Baher» n - FC Eacfctafcwfc  (0:3) 
Spottplatz ftheinau in Balzen; gut bespielbares Terrain; 50 Zu-
schauerM; Schiedsrichter M. Kill in (Einsiedeln). 
FC Baiarra II: Kaufmann; von Feiten (68. AI. Brunhart), Eber-
le, Maiethofer. He. Stocker; Hu. Stocker, Cotndo, Poser (75. 
Moitzi). Vogt; Bilrzle (46. An. Bninhart). Ruch. 
Tara: 13.0:1 Claudio Roth. 23.0:2 Pascal Zwycki, 43.0:3 Phil
ipp Bachmann. 90.0:4 Gianluca Miele. 
H i n r t i n i « :  PC Balzers ohne Macri, Bejrahmi (abwesend) 
und Willi (verletzt), FC Eschenbach komplett. - Keine Verwar
nungen. - PTostenschuss (65.) und LattentrePfer (68.) von 
Escbenbach. 

3. L k a  C.ruwe 1 
PC Trieten - PC Linth 04 a 2:0, PC Triesenberg - PC Uznach 
4:3, PC Weesen - PC Waleiutadt verschoben, FC Schaan - PC 
Gaitu 6:0, RC Rums a - PC Buchs 2:2. PC Balzers - PC 
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petuell 3:3, PC Ruagel 
Eachen-Mauren spielnei. 

1. PC Mömlingen 19 61:12 
1 PC Staad 19 49:26 
3. RC Diepoldsau-Schnuller 18 46:23 
4. FC Ranril , 1* 44:27 
5. PCSteäadi  19 49:35 
6. P C R o n d a c h  19 33:47 
7. PC Au-He«fbrugg 19 38:40 
«. PCAppenafl 19 24:30 
O. PC fiten»  I» 34:47 

47 
43 
42 
X 
32 
25 
22 
22 
21 

10. PC Rheine«* 19 36*3 19 
11. USVEadMa/Maaraa I I  I M »  ' 
IJ .  f C  Rondtacheffeetg 19 16:69 4 

Fleissige FCS-Stürmer 
FC Schaan gewinnt gegen Game klar mit 6:0 (3:0) 

FC 
11M «rta Bti 
I U M V i l W I S  

m i t  M - U n a .  Daaial lagajawlc 
u M  ChrtatttaM Suppan trafaw Ja 
m a l  Mal H a r e a  Voot und  Ad-»www! M M i  V>MmW W H !  W M  M 

M M  T M B  0 M  M S u  

Mit  tflataai had ivanHahtan  
N a h m i a i  feMM i a r  FC Sckaan 
I m  W i i t f l l a | i | a i i l i l W .  

Und es ging gleich ganz nach dem 
Geschmack von FCS-Trainer Ro
land Jäger los. Kaum war das Spiel 
angepfiffen, zappelte das Leder im 
Netz. Daniel Bogojevic nutzte die 
allgemeine Verwirrung im Straf
raum der Gäste und schlenzte unbe
hindert zum 1:0 ein (2.). Beim Gast 
aus Gams, der in akuten Abstiegsor
gen steckt, offenbarten sich die ekla
tanten Schwächen gleich zu Beginn 
der Partie. Die Abwehr von Gams 
machte auch in der Folge keine gute, 
Figur, doch vorerst hatten die Schaa
ner kein Abschlussglück mehr. 

Während sich der FCS weiterhin 
Chance um Chance erarbeitete, hat
ten die Gäste kaum Gelegenheit ihr 
Offensivspiel zu entfalten. An der 
Strafraumgrenze der Schaaner wa
ren die Gäste mit ihrem «Latein» 
am Ende. Ganz anders auf der 
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Gegenseite, wo Bogojevic (15., 23. 
und 40.), Suppan (15.) und Wanger 
(20. und 24.) Chancen gleich im 
Multipack vergaben. Kurz vor der 
Halbzeit klappte es dann wieder 
mit dem Toreschiessen. Daniel Bo
gojevic (42.) und Christian Suppan 
(45.) schössen zur verdienten 3:0-
Halbzeitfiührung ein. Das Spiel war 

damit bereits gelaufen. Auch nach 
dem Seitenwechsel kamen keine 
Zweifel auf, wer Chef auf dem 
Platz ist. Zwar versuchte Gams nun 
nochmals eine Reaktion zu zeigen. 
Aber viel war da nicht. Das 4:0 
durch Christian Suppan (58.) brach 
den Gästen endgültig das Genick. 
Die weiteren Treffer durch Marco 

1. PC Eachenbach 19 42:17 41 
2. PC Bucha 18 40:28 38 
3. rCSehaaa  19 47i22 37 
4. PC Linth 04 a 1K 47:2S 30 
5. PC Uznach 19 34:40 26 
6. PC Rum» a 19 36:46 26 
7. PC T r i m a t i r g  IS J t :3 t  22 
8. PC Walemtadt 1» 29:32 22 
9. PC Weesen 17 20:33 IS 

M. T C M w a  
I I .  PCGanu 
I l g f C l i l w n  

19 
19 
19 

17:2» 
26:4« 
21:31 

IS 
14 
13 

Endlich ein «Dreier» 
Der FC Triestftf bezwingt den FC Linth mit 2:0 

! I"' • ."•* * £ .  » '  ' 

N - Dar S t a r t  abstiags- war der Triesner Keeper auf dem 
pati l i rda ta  FC IHaaaa kanata  Posten (30.). Zuv#- hatten Bektesi 
fia wkJtUjaai»  llalmiptal gaaan  (18.) sowie Vitot Troisio mittels 
Udtll a n m d l  da«  g a t a  S p m  In Preistoss (26.)> CJiancen auf den 

Führungstreffer, aber es fehlte noch Pwikta  uana i i iuan .  IHa Tara 
• cl i an an  Vita I M s i a  u n d  Ma* 
tMaa Chrtatan. Somit baatahan 
wiadar  r aaüa  Ckaacan au f  dan 
UgarakalL 

Vor dem Spiel war allen klar, dass 
nur ein Sieg zählt, alles andere wä
re in der momentanen Situation fa
tal gewesen. So stand dann auch 
von Beginn an eine sehr konzen
trierte Triesner Mannschaft auf dem 
Platz, die zeigen wollte, dass auf 
der Blumenau nichts zu holen ist für 
die Gäste aus Linth; Aufgrund et
licher Absenzen, vor allem in der 
Hintermannschaft, mussten die 
Gastgeber die Abwehr neu formie
ren. Diese wurde dann auch nur ein
mal in Bedrängnis gebracht, doch 

die Präzision. Die beste Chance be-
sass dann Routinier Sprenger, der 
nach einem schönem Solo vor dem 
Linther Torhüter stand, aber den 
Ball nicht im Netz unterbrachte 
(55.). Somit ging man leistungsge
recht mit einem Remis in die Pause. 

f L I , . , . .  M L J  k faaua l i iAUA m m n  H I | I  MfflfiTQMSl 
In Halbzeit zwei wurde das Spiel 

etwas besser, Linth präsentierte sich 
engagierter und eroberte mehr Ball
besitz im Mittelfeld, doch blieben 
nennenswerte Torchancen Mangel
ware. Dann endlich Jubel beim 
Gastgeber - nach einem Eckball 
kommt der Ball zu Vito Troisio, der 
das Leder direkt in die unter Ecke 
knallte (55.). Nun war das Spiel 

Sieg dank Urschitz 
FClViesenberg kämpft Uznach 4:3 nieder 

- In 

SÄä — B P  I h l a a a a h a a e  i n  M S  r c  i n t w n M T f  

M a  t a r t g r t a r  a iaan  

Nach dem wichtigen Sieg gegen 
Flums vom letzten Samstag wollte 
man die gute Leistung wiederholen 
um weiter den Abstand zu den Ab
stiegsplätzen vergrössern. Doch ju
belte vorerst der Gast aus Uznach -
eine Unachtsamkeit in der Beiger 
Hintermannschaft wurde eiskalt 
ausgenutzt (18.). Keineswegs ge
schockt agierte die Abel-Trappe 
mutig nach vorne und wurde so
gleich dafUr belohnt - eine herrli
che Flanke von Fbser nickte Ur

schitz gekonnt mit dem Kopf ein 
(26.). Triesenberg hatte den Gegner 
in der ersten Halbzeit im Griff und 
liess ihm wenige Chancen. Auch 
war es verdient, dass die Gastgeber 
in Führung gingen, Urschitz profi
tierte von einem Missverständnis 
(41.). 

Nach dem Pausentee dann ein an
deres Bild. Die Gäste aus Uznach 
dominierten plötzlich das Spielge
schehen und drückten die Gastge
ber mehr und mehr in die eigene 
Hälfte. Dann die stärkste Phase der 
Gäste - innert vier Minuten drehten 
sie den Spielstand und gingen in 
Führung. Hätte man einen indirek
ten Freistoss fünf Meter vor dem 
Tor noch verwertet, wäre es noch 

hadwcrdiMt mit 64). 

Vogt (66.) und Adnan Yildiz (73.) 
hatten nur noch statistischen Wert. 

Nächste Woche kommt es zum 
Derby gegen Triesenberg (in 
Schaan). Die Triesenberger dürften 
gewarnt sein. Denn für den FC 
Schaan zählt nur ein Sieg und die 
FCS-Stürmer sind derzeit in bester 
Torlaune. 
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lanciert. Die Gäste zeigten manch 
schöne Kombination, doch richtig 
gefährlich wurde es nur einmal, als 
plötzlich ein Angreifer von Linth 
solo vor dem Triesner Schlussmann 
Troisio auftauchte, dieser jedoch 
herrlich parierte (60.). Triesen stand 
sehr sicher und versuchte, Uber die 
schnellen Flügelspieler Angriffe zu 
starten, jedoch fehlte zu oft ein Ab
schlussversuch. Zudem wurde 
Linth mit einer Ampelkarte bestraft 
(75.), was den Triesnem numeri
sches Übergewicht verschaffte. Als 
dann Giurgola alleine aufs Tor der 
Gäste zog, schien die Chance schon 
vertan, doch war Christen zur Stelle 
und markierte mit einem Abstauber 
das 2:0. Somit konnte Triesen end
lich einen wichtigen Schritt Rich
tung Ligaerhalt machen. Gefragt 
sind jetzt Punkte in den nächsten 
schweren Spielen, um die gute 
Leistung zu bestätigen. (pb) 

dicker gekommen fUr die Triesen
berger. Doch hatte man einen Tor
jäger Namens Urschitz, der mit ei
nem Doppelschlag in der 77. und 
der 80. Minute die Gastgeber auf 
der Leitawis in Führung brachte. 
Im Gegenzug brannte es aber dann 
lichterloh vor dem Tor der Berger, 
als ein Uznacher Angreifer einen 
Fehler von Sele nicht verweiten 
konnte und Wille im Tor glänzend 
parierte. 

Dabei *ah e t  zu Beginn der Par-
tfe niciit Khleeht aos für <fie 
P t agMnt i t .  Bürzje (5.) und 

nur. ganz 
Upd aucli In dec folge 

trngtnto man dte' iDtelerischeu 
P o c b ' i f a u t B d o  -

\ f o g i .  

v i n € j i ^ < R v &  per 

b t t d o i B i .  

Der «afittifpdii 
$ d k p f ' ; M n »; ' P C B  ; « a r  d a - -

* UDO  1 jDKvHQ  11 ^1 * 

Schlussendlich blieb es beim tor
reichen Heimsieg, welcher dank ei
ner kämpferischen Leistung und 
vier Toren von Urschitz eingefahren 
werden konnte. Somit werden wohl 
die Abel-Schützlinge den Klassen
erhalt gesichert haben. (pb) 


